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A N FRA G E 

der Abgeordneten Parnigoni 

und Genossen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend schnellere Fahrzeiten auf der FJB 

seit langem gibt es die Bemühung um schnellere Verbindungen 

auf der FJB zwischen Wien und GmÜnd. Die Bevölkerungspro­

gnosen zeigen für die Zukunft ein stärkeres Arbeitsplätze­

Angebot im Zentral raum Wien mit wenig Arbeitskräften, dafür 

aber ein starkes Arbeitskräfte-Angebot mit geringerem 

Arbeitsplätze-Angebot für das Waldviertel an. 

Die Erhöhung der Mobilität der Arbeitnehmer ist eine Möglich­

keit, um dieses Mißverhältnis zu bewältigen. Seitens der ÖBB­

Generaldirektion wurden Maßnahmen für die Verkürzung der 

Fahrzeit wie auch für die Verdichtung des Angebotes angekün­

digt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesmini­

ster für öffentliche Wirtschaft und Verkehr nachstehende 

A n fra g e 

1. Welche Maßnahmen zur Erreichung schnellerer Fahrzeiten 

zwischen Wien - Gmünd - Wien auf der FJB sind geplant 

bzw. wurden in der letzten Zeit durchgeführt? 

2. Sind Sie bereit, einen IWaldviertel-Expreß" als zusätz­

liche schnelle Verbindung einzusetzen? 

3. Wenn ja, ab wann und zu welchen Zei ten? 
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4. Sind Sie bereit, die schon lange geplante 

Elektrifizierung der FJB von Sigmundsherberg bis GmUnd so 

rasch wie möglich einzuleiten? 

5. Wenn ja, ab wann ist mit dem Beginn der entsprechenden 

Arbeiten zu rechnen? 

6. Sind im nächsten Fahrplan zusätzliche neue internationale 

ZUge auf der Franz-Josephs-Bahn geplant? 

7. Wenn ja, welche undz u welchen Zeiten? 
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